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Der Bundesminister der Finanzen 
II A/2 - PM 0510 - 26/57 


Bonn, den 18. Februar 1957 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Investitionsfinanzierung der Deutschen 
Bundespost 

Bezug: Kleine Anfrage 321 der Fraktion der SPD 
- Drucksache 3141 - 


Die vorgenannte Anfrage gesratte ich mir wie folgt zu beantworten: 
Zu 1. 

Eine Finanzierung von allgemeinen Investitionsausgaben der Deutschen 
Bundespost durch Ankauf von unverzinslichen Schatzanweisungen 
durch den Bundesminister für Verteidigung ist weder in Aussicht 
genommen, noch wäre sie haushaltsrechtlich möglich. 

Da gegenwärtig der Deutschen Bundespost langfristige Kredite zur 
Finanzierung ihres Anlagehaushalts nicht in dem benötigten Um- 
fange zur Verfügung stehen, sind Verhandlungen eingeleitet worden, 
der Deutschen Bundespost unter bestimmten Voraussetzungen 
Kredite aus Kassenmitteln des Bundes zu gewähren. Die Laufzeit 
derartiger Kredite müßte von dem Eigenbedarf des Bundes zur 
Deckung der Ausgaben im Rahmen des Bundeshaushalts abhängig 
gemacht werden. Da hierbei die zunächst nicht in Anspruch genom- 
menen Haushaltsansätze für Verteidigungszwecke wesentlich mit- 
bestimmend sind, ist offenbar irrtümlich der Eindruck entstanden, 
als sei der Herr Bundesminister für Verteidigung in die Finanzie- 
rung eingeschaltet. 

Zu 2. 

Damit ist die Frage zu Punkt 2 gegenstandslos. 


In Vertretung 
Hartmann 


&ru<äi: Bucbdruckerei Peter Meier, Buisdorf/Slegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20 
Telefon SSS1 



